


FALLBEISPIEL

So könnte beispielsweise Maria, eine 32-jährige
Angestellte, die sich vor Kurzem von ihrem langjährigen
Partner trennte, schreiben:
»Für mich sind momentan folgende Lebensbereiche
sehr wichtig:

Eltern: Ich möchte mich mit ihnen endlich
wieder versöhnen.
Partnerschaft: Ich bin nun wieder bereit für
eine neue Beziehung und sehne mich nach
einer harmonischen Partnerschaft.
Kreativität: Ich werde endlich wieder zu malen
beginnen. Außerdem habe ich einige neue
Geschäftsideen, die ich meinem Chef gerne
vorschlagen würde.«

Die Fragenblöcke 1 bis 9 entsprechen den neun
Bereichen des »Bagua« (siehe >): Jeder Abschnitt einer
Wohnung oder eines Hauses steht in Beziehung zu
einem speziellen Lebensbereich, sodass Maria nun die
jeweilige Zone der Eltern (»Familie«), der
»Partnerschaft« und der Kreativität (»Kinder«) suchen
und aktivieren muss. Wie dies gelingt, erfahren Sie ab



> ff.

WIE WOHNEN SIE ZURZEIT?
Nachdem Sie nun Ihre persönlichen (inneren) Anliegen
geklärt haben, soll Ihnen der folgende Streifzug durch
Ihre Wohnung helfen, auch das äußere Umfeld zu
analysieren.

Umgebung Ja! Nein

Ist die Umgebung belastet von
größeren Störeinflüssen wie
laute Fabriken, stark befahrene
Straßen?

□ □

Ist der Blick aus dem Fenster
(z. B. auf die Terrasse, in den
Garten, in die Landschaft)
blockiert?

□ □

Fehlt dem Haus seitlich oder
hinten der Schutz durch
Nachbargebäude, Bäume oder
einen Berg?

□ □



Fehlt dem Gebäude ein Garten
oder zumindest eine
Grünfläche?

□ □

Ihre Wohnsituation erlaubt
keinen direkten Blick auf
sauberes Wasserwie einen See,
Fluss oder Teich?

□ □

Steht das Haus am Ende einer
Sackgasse, oder läuft eine
Straße direkt auf Ihr Haus zu?

□ □

Haus und Zugang

Ist das Haus für den Besucher
schwer zu finden?

□ □

Ist der erste Eindruck des
Hauses stark von der Garage
geprägt?

□ □



Macht das Gebäude einen
insgesamt verwahrlosten
Eindruck?

□ □

Ist der Zugangsweg beengt oder
finster? Klemmt das Gartentor
oder streikt die
Türsprechanlage?

□ □

Blockieren Bäume die Aussicht
aus dem Haus, und verdunkeln
sie gar die Innenräume?

□ □

Ist der Gebäudegrundriss eher
unruhig oder stark
ausgebuchtet?

□ □

Wohnungs- oder Hauseingang

Ist der Eingang von Säulen,
Mauern oder Bäumen
überschattet?

□ □



Ist die Eingangstür
unrepräsentativ, versteckt
liegend und auch noch schlecht
beleuchtet?

□ □

Ist unklar, welche der Türen der
Haupteingang ist?

□ □

Öffnet die Tür nach außen,
sodass Sie beim Eintreten
zuerst einen Schritt rückwärts
machen müssen?

□ □

Zeigen die Kanten von
Nachbarhäusern oder andere
spitze Elemente gegen Ihr Haus?

□ □

Falls ein Windfang vorhanden
ist: Wirkt dieser wie ein kalter,
unfreundlicher Anhang zum
Gebäude?

□ □

Foyer


